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1. Der Regierungsrat nimmt den Bericht zur Bilanzierung des Massnah-
menplans 2010 bis 2015 zur Kenntnis.

2. Die Koordinationsaufgaben in der kantonalen Ven¡¿altung im Bereich
der Neobiota bleiben dem Kantonalen Laboratorium im Gesundheitsde-
partement, Bereich Gesundheitsschutz, zugewiesen.

3. Die Finanzierung der Einzelmassnahmen wird durch das jeweils zu-
ständige Departement sichergestellt.

4. Die Fachstellen weisen ihren Aufwand für die Regulierung der Neobiota,
soweit möglich und zweckmässig, in ihren Budgets aus.

5. Der Massnahmenplan 2015 ff. wird auf der Homepage des Kantonalen
Laboratori ums ve röffentl icht.

Begründung
Organismen, welche für Mensch, Tier und Umwelt schädlich sein können,
müssen gemäss Freisetzungsverordnung überwacht und bekämpft werden.
Zu den schädlichen Organismen gehören auch die gebietsfremden, sích ag-
gressiv ausbreitenden Pflanzen oder Tiere, sogenannte Neobiota, welche
zudem die einheimischen Arten stark bedrohen. Der Regierungsrat des Kan-
tons Basel-Stadt hat die Bilanz des Gesundheítsdepartements zu den Prä-
ventions- und Bekämpfungsmassnahmen für Neobiota für die letzten fünf
Jahre zur Kenntnis genommen. Er befürwortet die Weiterführung des Mass-
nahmenplans und die Koordination und Durchführung von gezielten Informa-
tions-, Präventions- und Bekämpfungsmassnahmen bezüglich Neobiota.

Verfahrensbeschluss
6. Das Gesundheitsdepartement informiert die kantonsintern betroffen

Stellen sowie die externen Partner über diese Beschlussfassung.
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